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Motion Gerhard Käser (SP), Jan Herzig (SVP), Roland Loser (SP), Patrick Jaeggi (SVP) und Mitunterzeichnende 

vom 30. Juni 2025: Verhandlungsaufnahme mit Kanton Bern bezüglich Neubau Dreifachturnhalle im Hard: Stel-

lungnahme 

Sehr geehrter Herr Stadtratspräsident 

Sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte 

I. Grundlagen 

◼ Motion Gerhard Käser (SP), Jan Herzig (SVP), Roland Loser (SP), Patrick Jaeggi (SVP) und Mitunterzeich-

nende vom 30. Juni 2025: Verhandlungsaufnahme mit Kanton Bern bezüglich Neubau Dreifachturnhalle 

im Hard 

◼ Gemeinderatsbeschluss vom 2. Juli 2025, Trakt. 33 

◼ Stellungnahme vom 29. August 2025 des Amtes für Bildung, Kultur und Sport 

◼ Gemeinderatsbeschluss vom 10. September 2025, Trakt. 1 

II. Text der Motion 

"Verhandlungsaufnahme mit Kanton Bern bezüglich Neubau Dreifachturnhalle im Hard 

Antrag:  

Der Gemeinderat wird beauftragt, mit dem Kanton Bern Verhandlungen über einen Neubau einer Dreifach-

turnhalle im Hard aufzunehmen. Ziel der Gespräche ist, dass der Kanton Bern die Baukosten übernimmt, die 

Stadt Langenthal Landreserven im entsprechenden Gebiet im Baurecht – allenfalls ohne Kostenfolge – zur 

Verfügung stellt. Für die spätere Benützung des neuen kantonalen Eigentums durch die Stadt werden ent-

sprechende Mietverträge unter Berücksichtigung der Baurechtskonditionen ausgehandelt. 

Begründung: 

Die Entwicklung der Schülerinnen- und Schülerzahlen im Bereich der Volksschule, Privatschulen, Berufs-

schulen, HPS, Sprachheilschule, Inforama, Gymnasium usw. steigen laufend. Die anstehenden Wohn-Neu-

bauprojekte, vor allem im Stadtteil Hard, werden diese Zahlen weiter in die Höhe treiben. 

Bereits jetzt können nicht mehr alle Klassen der diversen Schuleinheiten in einer Sporthalle einen angemes-

senen Sportunterricht durchführen. Und diejenigen, die noch Platz finden, müssen zum Teil weite Wege ma-

chen. Diverse Klassen des Volksschulzentrums Hard zum Beispiel müssen bereits heute für den Sportunter-

richt aufs Kreuzfeldareal ausweichen. Dies hat unter anderem zur Folge, dass auch auf dem Kreuzfeldareal 

keine freien Hallenzeiten mehr vorhanden sind. 

Stossend dabei ist besonders, dass sich im Hard die Dreifachhalle Hard befindet, welche tagsüber zu prak-

tisch 100% durch den Kanton belegt wird. 

Ein Neubau würde es ermöglichen, dass der Kanton seinen Sportunterricht wie gewünscht ausbauen könnte 

(Neubau und Teilbelegung der alten Dreifachhalle Hard) und auch die anderen Schuleinheiten genügend 

Hallenzeiten zur Verfügung hätten.  

Ein weiterer grosser Vorteil wäre, dass durch einen Neubau auch Hallenzeiten ausserhalb des Schulbetriebs 

gebucht werden könnten, am Abend und an den Wochenenden. Die Vereine in Langenthal würden dies sicher 

sehr begrüssen." 

III. Stellungnahme Gemeinderat 

a. Zur Qualifizierung der Motion 

Die Motion verlangt vom Gemeinderat die Aufnahme von Verhandlungen mit dem Kanton. Zudem werden 

bereits konkrete Ziele für diese Verhandlungen formuliert, wie z.B. die Übernahme der Baukosten durch den 

Kanton oder der Abschluss von Mietverträgen für städtische Nutzungen. Für die rechtliche Qualifikationen 

der vorliegenden Motion wird davon ausgegangen, dass die Motion nicht erst erfüllt ist, wenn diese Ziele 

erreicht wurden. Vielmehr wird angenommen, dass diese Vorgaben als Verhandlungsmandat an den Ge-

meinderat zu verstehen sind. 
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Der Gemeinderat ist oberste Vollzugs-, Planungs-, Verwaltungs- und Polizeibehörde der Stadt. Ihm stehen 

alle Vollzugs- und Verwaltungszuständigkeiten zu, die nicht durch Vorschrift des Bundes, des Kantons oder 

der Stadt anderen Organen oder Dritten ausserhalb der Verwaltung übertragen sind (Art. 66 Abs. 1 und 3 der 

Stadtverfassung). Die Aufnahme der geforderten Verhandlungen mit dem Kanton fällt in die Zuständigkeit 

des Gemeinderats. 

Es liegt nach Ansicht des Gemeinderates folglich eine Motion mit Richtliniencharakter nach Art. 47 der Ge-

schäftsordnung des Stadtrates vor. 

b. Inhaltliche Stellungnahme 

Der Gemeinderat schloss sich anlässlich seiner Beratung vom 10. September 2025 der Beurteilung des Am-

tes für Bildung, Kultur und Sport vom 29. August 2025 (= in den Grundlageakten einsehbar) an und unter-

stützt grundsätzlich das Anliegen der Motion, hier aktiv in Verhandlungen mit dem Kanton Bern zu treten. 

Allerdings stellte der Gemeinderat fest, dass die schlussendliche Umsetzung des Anliegens noch in Einklang 

sowohl mit der städtischen als auch der kantonalen Investitionsplanung zu bringen sein wird.  

Im Resultat kam der Gemeinderat zum Schluss, dem Stadtrat die Erheblicherklärung der Motion zu beantra-

gen. Gleiches gilt für den Fall der Wandelung in ein Postulat.  

Gestützt auf diese Ausführungen beantragen wir Ihnen Zustimmung zu folgendem 

Beschlussentwurf: 

Der Stadtrat, gestützt auf Art. 47 Abs. 2 und Art. 56 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Stadtrates vom 24. Juni 

2019 sowie nach Kenntnisnahme der schriftlichen Stellungnahme des Gemeinderates vom 10. September 

2025,  

beschliesst: 

I. Die Motion Gerhard Käser (SP), Jan Herzig (SVP), Roland Loser (SP), Patrick Jaeggi (SVP) und Mitunter-

zeichnende Verhandlungsaufnahme mit Kanton Bern bezüglich Neubau Dreifachturnhalle im Hard wird als 

Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert. 

II. 1. Die Motion Gerhard Käser (SP), Jan Herzig (SVP), Roland Loser (SP), Patrick Jaeggi (SVP) und Mitunter-

zeichnende Verhandlungsaufnahme mit Kanton Bern bezüglich Neubau Dreifachturnhalle im Hard wird 

erheblich erklärt. 

Für den Fall der Wandelung der Motion in ein Postulat lautet der Antrag auf Erheblicherklärung des Pos-

tulates.  

2.  Der Gemeinderat wird mit dem weiteren Vollzug beauftragt. 

Berichterstattung:   keine (schriftliche Beantwortung) 

Langenthal, 10. September 2025  IM NAMEN DES GEMEINDERATES 

           Der Stadtpräsident: 

 

            Reto Müller 

           Der Stadtschreiber: 

 

           Marc Häusler 

 

 


